
 Schulprogramm  
 

Laufbahnberatung 

Wir beraten Sie gerne - Laufbahnberatung am KBWR 

• „Kann ich am KBWR die „Quali“ nachmachen?“ 

• „Muss ich am KBWR eine zweite Fremdsprache belegen, um mein Fachabi zu 
machen?“ 

• „Wie bekomme ich die volle Fachhochschulreife?“ 

Nur einige von vielen Fragen, die sich Schülerinnen und Schüler stellen, um ihre weitere 
Zukunft zu planen. Um hier Hilfestellungen zu geben und Perspektiven aufzuzeigen, bietet 
das Team „Laufbahnberatung am KBWR“ den potenziellen und aktuellen Schülerinnen und 
Schülern der Internationalen Förderklassen, der Handelsschule und Höheren Handelsschule 
allgemeine Informationen und individuelle Beratungen an. 
Die Beratung über die individuelle Lern- und Leistungsentwicklung während des Besuchs 
unserer Schule erfolgt primär durch die Fachlehrerin oder den Fachlehrer bzw. durch die 
Klassenleitung. 
Beim Übergang nach erfolgtem Abschluss in einen Anschluss in Form von Ausbildung, 
Schule, Freiwilliges Soziales Jahr oder Studium unterstützt wieder das Team 
„Laufbahnberatung“ die Schülerinnen und Schüler, passgenaue Entscheidungen bezüglich 
ihrer beruflichen Zukunft zu treffen.  
  

Übergangsmanagement Sekundarstufe I zum KBWR 

Beratung und Information für unsere Schülerinnen und Schüler 

• Sprechstunde 
• Informations- und Anmeldetag 
• Vorträge an Schulen der Sek. I 
• Informationsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und  

Lehrer der Sek. I in Zusammenarbeit mit anderen Berufskollegs 
• Hospitationsmöglichkeiten 
• Bereitstellung von Informationsmaterial 
• Informationsbriefe über unser Bildungsangebot 
• Besuch von Arbeitskreisen 
• Anmeldeberatung 
 

Übergangsmanagement KBWR zum Anschluss: Schule, Ausbildung, 
Studium 

Beratung und Information für unsere Schülerinnen und Schüler 

• Sprechstunde 
• AG KAoA (Programm d. Landes NRW: „Kein Abschluss ohne Anschluss“) 
• Individuelles Bewerbungscoaching 
• Besuch von Ausbildungsmessen und anderen Berufsorientierungsveranstaltungen 
• Koordination von Sprechstunden der Agentur für Arbeit im Haus 
• Kontaktpflege mit der Ausbildungsvermittlung der IHK 
• Koordination des Schülerbetriebspraktikums 
• Zusammenarbeit mit der Landespolizei, der Bundeswehr, der Hochschule Ruhr West und 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  


